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Nr. 278/2025 
Halle (Saale), 30. September 2025 

Der Herbst bringt höhere Preise 

Im September verteuerten sich die Preise für Waren und Dienstleistungen 
durchschnittlich um 2,8 % gegenüber dem Vorjahresniveau. Wie das 
statistische Landesamt mitteilt, mussten Verbraucherinnen und 
Verbraucher im Monatsvergleich im Schnitt 0,3 % höhere Preise in Kauf 
nehmen. Das durchschnittliche Preisniveau stieg auf einen Index von 
124,2 (Basis 2020 = 100). 

Überdurchschnittlich hohe Preisentwicklungen wurden in den Bereichen An-
dere Waren und Dienstleistungen (+6,0 %), Nahrungsmittel und alkoholfreie 
Getränke (+4,4 %) und Alkoholische Getränke und Tabakwaren (+4,4 %) ge-
messen. In diesen Segmenten stiegen beispielsweise die Kosten für Kaffee 
und Ähnliches (+38,5 %), Schokoladen (+32,7 %), Armband- u. a. Uhren 
(+10,7 %) oder Zigarren und Zigarillos (+5,9 %). Günstiger als vor einem Jahr 
waren unter anderem Zucker (-34,6 %), Kartoffeln, frisch, gekühlt und verarbei-
tet (-17,8 %), Kohlebriketts (-6,5 %), Kameras (-6,1 %) oder Strom (-4,6 %). 

Im Vergleich zum August dieses Jahres stiegen die Preise für Bekleidung und 
Schuhe überdurchschnittlich an (+5,3 %). Grund dafür ist der Kollektionswech-
sel zur Herbst- und Winterbekleidung. So wurden im September beispielsweise 
Schuhe für Kinder (+8,5 %) und für Damen (+7,2 %) sowie Bekleidung für Kin-
der (+8,5 %) und für Damen (+6,3 %) teurer. Bei den Herren fiel der Preisan-
stieg etwas geringer aus. Herrenbekleidung verteuerte sich um 3,2 %, Herren-
schuhe um 2,5 % zum August 2025. Preissenkungen konnten im Bereich Ver-
kehr gemessen werden. Hier sanken unter anderem die Preise für internatio-
nale Flüge (-6,2 %) sowie für die Kraftstoffarten Superbenzin (-1,0 %) und Die-
selkraftstoff (-0,4 %).  

Weitere Informationen zum Thema Preise finden Sie im Internetangebot des 
Statistischen Landesamtes Sachsen-Anhalt.  
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Verbraucherpreisindex für Sachsen-Anhalt 
September 

2025 

Index 
Gütergruppe 
Hauptgruppe  

Verbraucher-
preisindex 

Veränderung 
gegenüber Vor-

monat 

Veränderung ge-
genüber Vorjahres-

zeitraum 

2020=100 um % 

 Verbraucherpreisindex insgesamt 124,2 0,3 2,8 

 Gesamtindex ohne Heizöl und Kraftstoffe 123,7 0,3 2,8 

 Gesamtindex ohne Nettomiete und Nebenkosten 128,0 0,4 2,8 

 Waren 128,2 0,6 2,2 

 Verbrauchsgüter 135,7 0,3 2,6 

 Gebrauchsgüter 117,3 1,1 1,6 

 Kurzlebige Gebrauchsgüter 113,7 2,3 1,4 

 Langlebige Gebrauchsgüter 120,4 0,2 1,9 
01 Nahrungsmittel und alkoholfreie Getränke 139,7 0,3 4,4 

 Nahrungsmittel 138,5 0,3 3,2 

 Brot und Getreideerzeugnisse 146,7 0,3 3,2 

 Molkereiprodukte und Eier 149,9 0,4 3,1 

 Speisefette und Speiseöle 150,8 -0,3 -2,5 

 Obst 125,8 -0,3 7,5 

 Gemüse 121,7 -0,1 -2,7 

 Alkoholfreie Getränke 148,7 0,6 13,7 
02 Alkoholische Getränke und Tabakwaren 128,5 1,4 4,4 

 Alkoholische Getränke 123,1 2,6 2,9 
03 Bekleidung und Schuhe 112,7 5,3 0,9 

 Bekleidung 113,0 5,3 0,7 

 Schuhe 111,3 5,7 2,2 
04 Wohnung, Wasser, Strom, Gas und andere Brennstoffe 116,0 0,0 1,2 

 Nettokaltmiete und Wohnungsnebenkosten 109,0 0,0 2,6 

 Tatsächliche Nettokaltmiete 106,3 -0,1 1,5 

 Strom, Gas und andere Brennstoffe 146,6 -0,1 -3,7 
05 Möbel, Leuchten, Geräte u.a. Haushaltszubehör 120,2 -0,2 2,1 

 Möbel, Leuchten, Teppiche u.a. Bodenbeläge 124,6 -0,1 3,1 
06 Gesundheit 111,6 0,0 3,3 

 Medizinische Erzeugnisse, Geräte und Ausrüstungen 112,5 0,0 3,2 
07 Verkehr 127,6 -0,2 2,6 

 Kraftstoffe 135,0 -0,9 1,4 
08 Post und Telekommunikation 99,1 0,1 0,4 
09 Freizeit, Unterhaltung und Kultur 121,0 -0,1 1,7 

 Pauschalreisen 148,3 -4,0 4,1 
10 Bildungswesen 120,7 2,6 4,3 
11 Gaststätten- und Beherbergungsdienstleistungen 141,1 0,6 3,8 

 Gaststättendienstleistungen 144,2 0,6 3,8 

 Übernachtungen 129,6 0,5 3,5 
12 Andere Waren und Dienstleistungen 136,9 0,1 6,0 
  Versicherungsdienstleistungen 132,8 0,3 5,8 
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